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Die Schweizer Dichterzunft ist hochbeglückt!

's hat Einer einen Kellerpreis gezückt!

6000 ïranken Himmeldonnerwetter!

Das beisst man wahrlich einen noblen üetter!

Jlllander 3abre kommt er zur üerteilung
ÎTÎan büte darum sich vor Uebereilung!

6000 ïranken! UJelcb' ein märchenklang!
Die Riesensumme macht Poeten bang.

]edocb, gesetzt den ïall, man hätte Scbang-sen,

Um dieses goldne Kalb wird mancher tanzen.

Die Preisrichter : TTÎagistcr, Professoren,

Sie kratzen sich bedenklich binter'n Obren.

Hlt&DMjlondnte
ßerr Kröpfli hat ©eburtstag und

feine ôrau fchenkt ihm aus diefem Kn-
laffe ein felbflgefticktes Gophakiffen mit
der 2luffchrift: Kuhe fanft!" Gie legt
das Kiffen in feiner Kbroefenheit auf
feinen Beftimmungsort, um ßerrn Kröpfli,
roelcher beim S'nüni ijt, 3U überrafchen.
©egen Klittag kommt ihr ©atte etroas

angeheitert nach ßaufe und ruft erftaunt
aus: ga, brjm Gid, roas ifch denn fäb,
mie chunt denn en föttige ©rabftein i mis
Simmer inne!?" m.

Gpracr)fcf^ändltcf)--Rübüiänölicbc0
28ir fehroatjen alles, Kraut und Kuben, nach,

Gelbft roenn's betrifft die Schroeijer ßeimatfpradi'
Kichts ift fo fchroei3erroeltfremd, 's roird gedruckt
ünd uns in einem Blättlein oorgefpuckt!
Kun kommt aus Baden gar das gäger'-Brefilein
Klit einem Bagern nachgefchroähten Spählein,
Sie Kedensart oerpflanjend 3um (Ergäben:
Safj man fich folle Ins Benehmen fehen 1"

e

Drucffeblec
ein erneuter Beroeis, roie oft

©enie und Ceichtpnn gepaart find. Ceider

roar diefer fo eminente Künftler total
dem Srunke ergeben: er ftarb geftern
Kbend ein halb neun Clhr in einem Kn-
fall DOn delirium tremens. Sriede
feiner Flafchel

*

Sas Krrangement der Kusjlellung ift
oornehm und gefchmackooll. ©röfite
Gorgfalt rourde auf die Beleuchtung
gelegt. Befondere Serounderung erregten
aber die am ©ingang im oollen Giehle

glän3enden Kupfernafen der Sirma
Kleier & Klöti. m.

^undötägücfyes
28as man Im Sag jufammenfauft

in Keger roürd' damit getauft.
28er Sreunde trifft, gibt's gelftesflpplg
ünd fpricht das grofie 2Bort: 's Ifch düpplgl"

ï

Splitter
Sie ßihe ift kommunl Ser Kommunismus

dürfte einem, roenn er bei uns eingeführt roäre,

auch heifi machen.
* *

*
Kls die fiebamme das Sotgebor'ne fah, fprach

fle: Gebensgefahr befleht ntchtl" e

Der Gottfried Keller-Preis
ïûrwahr der Keller-Preis ein tDunder ist

In dieser bösen Zeit des Antichrist.

Dicht nur die Ceute, die Romane spucken,

tjüird's nach den sechzighundert ïrânkli jucken.

Jtucb jeder, der sich halbwegs fühlt als Cienert,

Der Ansicht ist, er hätt' sie längst verdienert.

Die IDelscben treten auch wohl auf den Plan,

Um martin Bodmers Spende zu empfabn.
Ist einer dreissig kaum und hat millionen,
Braucht seinen Beutel er ja nicht zu schonen.

Doch mög' nicht zu vergessen man belieben, [ben.

Dass meisterGottfried deutsch, nicbt welsch gesebrie-

flbtüftnnge - Ronfecett3

ü)a phen jle und reden, reden,
Berdammen Kriege fehr und Sehden,
3>amit man pcher möge roohnen.
Clnd draufien giefien pe Kanonen!

ÜDa phen pe und fprechen, fprechen,
gedroedes Kriegsfchiff fei Berbrechen,
Biel fchlimmer noch als Gturm und Kiffe.
Clnd draufien bau'n pe San3erfchiffe

3)a phen pe und fchroören, fchroören,
2)afi Klenfchen nicht da3u gehören,
Clm unter Kugeln 3U geraten.
Ctnd draufien drillen pe Goldaten 1

©a phen pe und fchreien, fchreien.
üdafi alles roerde roohl gedeihen,
2Senn Sriedensroerke nur roir fchaffen.
Clnd draufien fchmieden pe doch SBaffen

Gugen ©utermeifter

fcßtiderifd)
ßeiri und Ghueri unterhalten pch über

die fchlechten Seiten und beratfchlagen,
roie pe am bejten und fchnellften ohne

all3U oiel Knjlrengung ©eld oerdienen
könnten. Blöhlich ruft Ghueri begeiftert:
O, du Ghaib, ich ha's! 3)u chaufjt dich

i die Unfall -Berpcherig i und ich träte
dir mit mim Kbfah i de Buch und roas

drbrj ufechunt, das teiled mirl <m.

Schlagt den 3°Pf*n 01,0

6ott bewahr' dos fc)au0!"
Sem Bauerndichter Kationalrat Bopp
Oft iflngfl etroas paffiert fo Im ©alopp.
gn feinem Blatt hat Gchiller er 3itiert
Und fich als Bulachs Gchiller fchroer blamiert.
Sen Gab, der oben aus der ©locke" flammt,
ßielt er für ein Gtudenlenlied" oerdammtl
Bei einem Kationalrat geht fo 'roas noch an

Bon einem Sichter roär's nicht roohlgetanl c

3m <Eifec

3)er Goncierge einer grrenanjtalt roird
nachts 3roei Clhr im bejten Gchlafe
herausgeläutet, ßalb ärgerlich und halb oer-
fchlafen öffnet er das Senfter und fragt :

2Ber ip da?"
Gtimme oon draufien: Caffen

Gie mich um ©ottesroillen herein, ich

bin roahnpnnig geroorden!
3)er Goncierge: Klitten in der

Kacht! Gie pnd roohl oerrückt! m.

In Genf bat's manchen, der 'nen Rousseaupreis

Könnt' stiften nach der Zürcher Bodmerweis'.

Der mag dann den morax'schen David" krönen

Samt andern Beiden, die in neuen Conen

Besingen, was im Grund' 'ne alte Scbose

Uoll Reimgeklingel für die Bühnenpose.

Doch wie man's wenden und auch drehen mag,
Die Cliquenwirtschaft tritt halt doch zu Cag'.

Uielleicbt, dass alte Scbillerstiflungskunden

ïûr diesen Preis dann werden gut befunden.

meist Sänger zwar, die ibre üillen baben,

Doch nicht verschmähen solche Ehrengaben".
ßamurhabi

fim der Sdjule
Cehrer (in einer Sorffchule des

Poggenburgs): Srit), roas blieb bei der

Brotoermehrung feiner3eit noch übrig?
Sritj (der es nicht roufite, fprach nach

kur3er SSeile dasjenige, das ihm ein

Klitfchüler elnflüfterte, freudig nach und

rief): Sünf ruche Brötle und en Gier-
dätfeh Scb0

Kennai0ance
(Serner Ginbürgerungsgefuche)

Gs bürgert langfam ,,S' Bern" fich ein,

Gamtpfotig, doch energifch.
Sroar urchig, bernerifch klingt's nicht,
Cind gar nicht Buebenbergifch :

Berliner Gchoel ßenoch und
Ser Gohn der (Eheffa Gcheitel,
Kroik Klorofcha gankelero da3u,
Clnd dann ßerr Cifffchitj Seifei."
Clnd endlos fo in langer Keih'
Sernbürger aus der Bolakei.

Borerft geht's um die Kamen nur,
Go ethnographifch köftlich,
Soch mit der Seit roird das Klilleu
3er Cauben gän3llch öftlich.
28o Sauben find, da fliegen 3U

Gtets roieder neue Sauben:
Sie 28attenroil's und ©oumoëns,
Gie müffen daran glauben.
Gtatt Binggeli fchliefjt dann die Keih'
Klit Besja Blume Bororoej.

25ärner SSüfj

öru<ffel)ler
ÎDie 3roeite Bölkerbundsoerfammlung

roird am Klontag den 5. Geptember 1921.
1 1 Clhr oormittags, abermals in Senf
(©enf) ftattpnden. Scbo

ÏDas Jenz fagen, die dura) Jeitungô-
Jnferatc JTliUionärc geroorden fino

Ginger: (Ein gnferat. oon kundiger ßand
abgefaßt, In der richtigen Sorm, an der richtigen
Stelle und 3ur richtigen Seit erfchelnend, gleicht
einer Sllntenkugel : (Es fchlägt genau fo ein roie
diefe I

Kudoiph ßerhog: Klles, roas ich habe: Kleinen
KSeltnamen, meine 2Ttilllonen, oerdanke ich nicht
allein der KeelUtät der ffiefchäftsführung,
fondern 3U 99 " der Tllacht der Seitungsinferate.
geh bin 3U der ©erolfjheit gekommen, dafi heut-
3Utage kein ©efdiäft ohne die Klacht der
Keklame in die ßöhe kommen und gewinnbringend
fein kannl

Stollroerk: Sas gnferat ift der Bahnbrecher
des Keuen, der Cichtträger des Klten, der
geflügelte Bote des (Erfolges!

Ser Ghef der SSeltfirma Cf. K. : Ser 2Heg
des ©efchäftes führt durch die gnferate. 28er
diefen 2öeg 3u begehen roeifi, ift des (Erfolges
ficher 1

vie Schweizer vichterzunft. ist dochbeglückt!

'z kat t-iner einen Kellerpreis gezückt!

b000 tranken bimmeiäonnerwetter!
Das beisst msn wabrlich einen noblen Detter!

Hilanäer Zabre kommt er zur Oerteilung

Man bitte äarum sich vor Uebereilung!

b000 tranken! (Uelch' ein Märchenkiang! -

Die Kiesensumme macht Poeten bang.

Zeäoch, gezeigt äen 5aII, man bätte Zchang-sen.

Um äieses goläne Kalb wirä mancher tanzen.

vie Preisrichter: Magister, prokessoren,

5ie kràn sich beäenklich binter'n Obren.

Mißverständnis
Kerr Rröpsli kat Geburtstag unä

seine Grau sckenkt ibm aus cliesem

Anlasse ein seldstgesticktes Sopkokissen mit
oer Aussckrist: Rube sonst!" Sie iegt
cias Rissen in seiner Abwesenbeit aus
seinen Bestimmungsort, um Kerrn Rröpsii.
weicber deim 55'nüni ist. zu überrascben.

Gegen Mittag kommt ikr Gatte etwas
angebeitert nacb Kause unci ruft erstaunt
aus: Ia. bnm Eici. was iscb cienn säb.
wie cbunt cienn en söttige Grabstein i mis
Limmer inne!?" m,

Sprachschänölich-Rüblilänöliches
Wir sckwatzen olles, Rraut unö Rüben, nacb.

Selbst wenn's betriff! öle Sckweizer Kelmatsprack'
Rlckis Ist so sckwelzerweltsremö. 's wlrö geöruckt
(tnö uns in einem Blättlein vorgespuckll
Nun kommt aus B a ö e n gar öas .Jäger".Preßleln
Mit einem Bayern nackgesckwähten Späßlein,
Dle Reöensart verpsianzenö zum Ergötzen:
Daß man sick solle .Ins Benebmen sehen I"

e

Druckfehler
ein erneuter Beweis, wie ost

Genie unci Leicbtsinn gepaart sinä. Leiäer
war äieser so eminente Rünstler total
äem Trünke ergeben: er starb gestern

Abenä ein bald neun «Ubr in einem Anfall

von cleliriurri tremens. Srieäe
seiner flascke!

Das Arrangement äer Ausstellung ist

vornebm unä gescbmackvoll. Größte
Sorgsalt wuräe aus äie Beieucbtung
gelegt. Besonäers Bewunäerung erregten
ober äie am Eingang im vollen Licbte

giänzenäen Rupsernasen äer Sirma
Meier H Rlöti. î

hunöstägliches
Was man lm Tag zusammensauft
Ein Reger würö' öamit getauft.
Wer Sreunöe trifft, gibt's geiflesüpplg
Unö sprickt öas große Wort: 's Isck öüpplgl"

Splitter
Die Kitze Ifl Kommuni Der Kommunismus

öürfte einem, wenn er bei uns eingefükrt wäre.
auck keiß macken.

AIs öle Kebamme öas Totgebor'ne sak. sprack

sie: »Ledensgesakr defleki nickil" «

»er kotttma Heller-f'lm
lürvisbr äer Keiler preis ein Äunäer ist

in äieser bösen öeit äes àtichrist.
Nicht nur äie Leute, äie Romane spucken,

Airä's nach äen sechzigbunäert Iränkli jucken.

àch jeäer, äer sich bslbwegs süblt als Lienert,

ver Ansicht ist, er bätt' sie längst veräienert.

vie Äelschen treten auch wobl auf äen Plan,

Um Martin koämers 5penäe zu empsabn.

ist einer äreissig kaum unä bat Millionen,
kraucht seinen Leute! er ja nicht zu schonen.

voch mög' nicht zu vergessen man belieben, ^ben.

vass MeistertZottttieä äeulsch, nicht welsch geschrie-

fibrüstungs - Konferenz
Da sitzen sie unä recien. reäen.
Berclammen Rriegs sebr unci Sebäen.
Damit man sicber möge wobnen.
«Unä äraußen gießen ste - Ronanen!

Da sitzen sie unä sprecken. sprecken.

Ieäwecies Rriegssckiss sei Berbrecben.
Biel scblirnmer nocb als Sturm unä Risse.
«Unä draußen bau n sie Panzerscbisse

Do sitzen sie unä sckwören. scbwören.

Daß Rlenscben nicbt äazu gebören.
»Um unter Rugein zu geraten.
«Unä äraußen ärilien sie Soläaten!

Da sitzen sie uncl scbreien. scbreien.

Daß alles wercle wokl geäeiken.
Wenn Srieäenswerke nur wir sckassen.

«Unä äraußen sckrnieäen sie äocb Massen

Erstnöerisch

Keiri unci Ckueri unterbalten sick über
äie sckleckten Leiten unä beratscbiagen.
wie sie om besten unä scknellsten okne

allzu viel Anstrengung Gelä veräienen
könnten. Plöhlick rust Cbueri begeistert:

O. äu Cbaib. icb ba s! Du cbausst äicb

i äis «Unfall -Aersicberlg i unä icb träte
äir mit mim Absah i äe Bucb unci was
ärdg usecbunt. äos teiieä mir! ?n

»Schlagt Sen Zapfen aus
Gott bewahr' öas Haus!"

Dem Bauernölckter Nationoirat Bopp

Ifl jüngst etwas passiert so Im Galopp.

In seinem Blatt kat Sckiller er ziii-rt
Unö sick als Büiacks Sckiller sckwer blamiert.
Den Sah. öer oben aus öer .Glocke" flammt,
Kielt er für eln .Stuöenteniieö" veröammii
Bei einem Aationairat gekt so was nock an

Bon einem Dickter war's nickt woblgetan l «

Im <kifer

Der Concierge einer Irrenanstalt wirä
nacbts zwei «Ukr im besten Scbiase keraus-
geläutet. Kalb ärgeriicb unä baib ver-
scblasen össnet er äas Senster unä sragt :

..Wer ist äa?"
Stimme von äraußen: Lassen

Sie micb um Gotteswillen berein, icb

bin wobnsinnig geworcien!
Der Concierge: Mitten in äer

Racbt!? Sie sinä wobi verrückt! m.

in «Zens bat's manchen, äer nen Kousseaupreis

Könnt' stiften nach äer Zürcher öoämerweis'.

vermag äann äen Morax'schen vaviä" krönen

8smt anäern beiäen, äie in neuen Lönen

kesingen, was im tZrunä' 'ne alte 5cho;e

Uoll Keimgekttngel iür äie kllbnenpose.

voch voie man's wenäen unä auch äreben mag.
vie lZIiquentvirlschast tritt balt äoch zu Lag'.

Uielieichl. äass alle Schillerslillungskunäen
?ür äiesen preis äann weräen gut bekunäen.

Meist Sänger zwar, äie ikre Uillen baben,

voch nicht verschmäken solche t-krengaben".
rzc>rnurt>c>d>

Ms öer Schule

Lekrer (in einer Dorssckuie äes

Toggenburgs): Srih. wos blieb bei äer

Brotoermekrung seinerzeit nocb übrig?
Srih (äer es nicbt wußte, sprack nack

kurzer Weile dasjenige, äas ikm ein

RUtscküier einflüsterte, freudig nack und

ries): Süns rucke Brätle und en Eier-
äätsck s«»

Rennaistance
<Z?erner Emdclrgerungsgesucnc?!

Es bürgert langsam ,.5Z' Bern" sick ein.

Samlpsotig. öock energisck.
5Zwor urcbig, bernerisck klingt's nickt,
Unö gar nickt Buebenberglsck :

Berliner Sckoel Kenock unö
Der Sobn öer Cbessa Sckeitel.
Rroik Mowscka Iankelew öazu.
Unö öann Kerr Llsssckih Seite!."
Unö enöios so In langer Reib'
Bernbllrger aus öer Polakel.

Borerst gebt's um öie Aamen nur.
So eibnograpbisck köstlick.
Dock mit öer 5Ze!t wirö öas Milieu
Der Lauben gänzlicb östlick.
Wo Tauben sinö. öa fliegen zu
Stets wieöer neue Tauben:
Die Wattenwil's unö Goumoêns.
Sie müssen öaran glauben.
Statt Binggeli sckließt öann öie Reib'
Mit Pc-sja Blume Borowej.

ÜSSrner 5Süfz

Druckfehler
Die zweite Böikerbundsversammlung

wirä am Rlontag äen 5. September 1921.
1 1 »Ukr vormittags, abermals in Bens

(Gens) stattsinäen. g-vo

Was Jene sagen, oie öurch Aeitungs-
Znserate Millionäre geworöen stnö

Singer: Ein Inserot. von kunöiger Kanö
abgefaßt, In öer ricktigen Sorm, an öer ricktigen
Stelle unö zur ricktigen 5Zeit ersckelnenö. glelckt
einer SIlntenkugel : Es scklägt genau so ein wie
öiese I

Ruöolpk Kerhog: Alles, was ick bade: Meinen
Welinamen. meine Millionen, veröanke lck nlckt
allein öer Reelbtät öer Gesckästsfükrung.
sonöern zu 9? cier Mackt öer 5Zeitungsinserote.
Ick bin zu öer G-wlßkelt gekommen, öaß
keutzutage kein Gescbäst okne öie Mackt öer
Reklame in öie Köbe kommen unö gewlnnbrlngenö
sein kann!

S toll werk: Das Inserat Ifl öer Baknbrecker
öes Reuen, öer Licktträger öes Alten, öer
geflügelte Bote öes Erfolges I

Der Ckef öer Weltfirma U. A.: Der Weg
öes Gesckäftes fükrt öurck öie Inserate. Wer
öiesen Weg zu begeben weiß. Ist öes Erfolges
sickert
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